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Ein Hauch von Uganda in Fritzlar 
Kinderhilfswerk GLOBAL CARE organisiert Konzert-Tournee 
 
Afrikanischer Trommelwirbel erfüllte den Raum – tanzend und singend zogen die 
sechs jungen Sängerinnen und Sänger der Global Voices aus Uganda am 26.08.2022 
in die Sporthalle der Ursulinenschule Fritzlar ein und zündeten ein musikalisches 
Feuerwerk.  
 
Eingeladen zu diesem und 16 weiteren Konzerten in Deutschland, Österreich und den 
Niederlanden hat das Kinderhilfswerk GLOBAL CARE aus Fritzlar. „Junge Menschen 
aus unseren Projektländern erhalten durch die Tournee die Möglichkeit, die 
kulturellen Schätze ihrer Heimat nach Westeuropa zu bringen. Der Austausch 
überwindet Grenzen und fördert Freundschaften auf globaler Ebene“, so GLOBAL 
CARE Geschäftsführerin Beate Tohmé.  
Auch fünf Musikerinnen aus Nepal waren fest in die Tournee eingeplant. Mit großem 
Engagement übten sie monatelang für die Auftritte und warteten voller Vorfreude auf 
den Flug von Kathmandu nach Frankfurt. Doch leider kam es bei der deutschen 
Botschaft in Nepal zu Verzögerungen bei der Visa Ausstellung. So konnte sich das 
Publikum nur mit einem Tanz-Video und der Lebensgeschichte eines der 
nepalesischen Mädchen, das durch eine persönliche GLOBAL CARE Kinderpatenschaft 
unterstützt wird, ins höchstgelegene Land der Welt träumen.   
 
Auch manche der ugandischen Chormitglieder wurden in ihrem Leben bereits durch 
die GLOBAL CARE Kinderhilfe unterstützt. Eine von ihnen ist die 17-jährige Grace. 
Nach zwei mitreißenden Liedern auf Swahili erzählt sie, dass sie acht Geschwister hat 
und mit ihrer Großfamilie in einer kleinen Hütte lebt. Ihr Vater ist Pastor einer 
örtlichen Gemeinde - sein Einkommen reicht nur für das Nötigste. Dank der Hilfe 
einer Kinderpatenschaft konnte Grace zur Schule gehen. Nach ihrem Abschluss 
möchte sie gerne eine Ausbildung zur Hebamme machen. Projektleiterin Colleen 
Stevenson ist dankbar für die Schülerinnen und Schüler, die nach dem längsten 
Schul-Lockdown weltweit ins Klassenzimmer zurückgekehrt sind. „Unser Land hatte 
zu kämpfen – neben Depressionen stieg die Zahl an Schwangerschaften junger 
Mädchen drastisch an. Auch Zwangsheiraten nahmen zu, da die Eltern ihre Töchter 
nicht mehr versorgen konnten.“ 
 
Umso wichtiger ist die Hilfe, die Uganda erreicht. Durch Schulbau, Installation von 
Trinkwasserbrunnen, Aufbau von Krankenstationen, nachhaltige Landwirtschaftshilfe, 
Berufsausbildungen für HIV-positive Menschen und persönliche Patenschaften setzt 
sich das Fritzlarer Kinderhilfswerk seit 1983 für Kinder in Not und ihre Familien ein.  
 
 
www.kinderhilfswerk.de  
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Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care 
Global-Care ist seit 1976 in mittlerweile 20 Entwicklungs- und Schwellenländern auf 
vier verschiedenen Kontinenten durch ein umfangreiches Hilfsprogramm tätig. In der 
Motivation christlicher Nächstenliebe werden hilfebedürftige Menschen unabhängig 
von Geschlecht, Rasse, Religion oder politischer Bindung betreut. 
 
Hilfe geschieht durch: 
1. Patenschaften, die benachteiligte Kinder aus dem Kreislauf der Armut 

langfristig in ein selbstständiges Leben führen. Weltweit betreut Global-Care ca. 
3500 Patenkinder. 

2. Projekte, die auf die Bedürfnisse der Menschen abgestimmt sind als „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. Dazu gehören: 

- Schulen und Ausbildungszentren 
- Tagesstätten und Jugendzentren 
- Wasserprojekte 
- Krankenstationen und Rehabilitation 
- Landwirtschaftliche Projekte u. a. 

 
 
 
 
 
 
 

3. Katastrophenhilfe – schnelle effektive Hilfe für Betroffene, die durch eine 
Katastrophe ihre Lebensgrundlage verloren haben. 

Einige Beispiele für aktuelle Katastrophenhilfe: 
• Ukraine Nothilfe  
• Hochwasser-Hilfe Deutschland 
• Hilfe nach Explosionskatastrophe in Beirut, Libanon 
• Katastrophenhilfe nach Zyklon Idai in Simbabwe 
• Corona Nothilfe weltweit 

 
Bündnispartner und Empfänger von öffentlichen Zuwendungen 
Das Kinderhilfswerk ist Mitglied in Dachverbänden (Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen) und Bündnissen 
(Gemeinsam für Afrika, Aktion Deutschland Hilft- dem Bündnis deutscher 
Hilfsorganisationen. Mehr Informationen unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de,). 
Durch die Mitgliedschaft bei „Aktion Deutschland Hilft“ wurden zum Beispiel Spenden 
für Projekte der Katastrophenhilfe in Tamil Nadu, Indien, Pakistan, Libanon und 
Indonesien eingesetzt. 
Einige unserer Projekte werden vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) im Verhältnis 3:1 gefördert. Schulen, 
Brunnenbau, Jugendzentren... Durch öffentliche Fördergelder können umfangreiche  
 



è í Dï ï Dq õ̂õD l̂ ûr W

	

 
 
 
 
Projekte durchgeführt und nachhaltige Impulse in den Einsatzländern gesetzt 
werden.  
 
DZI-Spendensiegel  
Das KHW trägt das Spendensiegel des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen). Das Siegel bestätigt wahre, eindeutige, sachliche Werbung und 
nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung der Mittel. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Beate Tohmé, Geschäftsführerin 
Tel. 05622 9190022, 0151 12119881 
E-Mail: beate.tohme@kinderhilfswerk.de 
www.kinderhilfswerk.de  
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care, Gebrüder-Seibel-Ring 23, 34560 Fritzlar 
	
	
	

	
	
	


